
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.10.2022 (22:17) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TTC Büttelbronn : 1. FC Berolzheim-Meinheim II 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

TTC Büttelbronn siegt gegen 1. FC Berolzheim-Meinheim II

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf die
Mannschaft des TTC Büttelbronn am vergangenen Freitag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des
1. FC Berolzheim-Meinheim II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei
die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den sechsten und damit bereits den
Mannschaftssieg sichernden Punkt erspielte Ralf Strassner. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Schleussinger und Dogan, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Schleussinger /
Strassner Höglmeier / Köbler in fünf Sätzen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nicht einen Satzgewinn überließen
Tritz / Dogan ihren Gegnern Kränzlein / Zäh beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holten damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Stefan Schleussinger machte mit Oliver Kränzlein beim 11:7, 11:5, 11:9
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Christoph Tritz in seinem Einzel gegen Johannes Höglmeier etwas die Form und am Ende
musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten
Begegnung gratulieren. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Dann ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Ralf Strassner über die 1:3-Niederlage gegen Johannes Zäh hinweggetröstet werden musste.
Aydin Dogan hatte im Einzel gegen Daniel Köbler am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
Büttelbronn und des 1. FC Berolzheim-Meinheim II. Eher wenig Gegenwehr bekam Stefan
Schleussinger beim 3:0 von Johannes Höglmeier. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Oliver
Kränzlein war für Christoph Tritz am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Eher wenig Gegenwehr bekam Ralf Strassner beim 11:8, 11:4, 11:7 von Daniel Köbler. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TTC Büttelbronn 6 Punkte, 1.
FC Berolzheim-Meinheim II 3 Punkte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Johannes Zäh zunächst nicht gut aus, so gewann Aydin Dogan im Anschluss die weiteren drei Sätze
und damit die gesamte Partie. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand
von 7:3 für den TTC Büttelbronn.

Nach diesem Sieg des TTC Büttelbronn geht es nun im nächsten Spiel am 04.11.2022 gegen den
TSV Greding, während der 1. FC Berolzheim-Meinheim II am 05.11.2022 gegen den ESV
Treuchtlingen 1883 II antritt.

 Statistik:
 TTC Büttelbronn

Doppel: Schleussinger / Strassner 1:0, Tritz / Dogan 1:0 
Einzel: S. Schleussinger 2:0, C. Tritz 0:2, R. Strassner 1:1, A. Dogan 2:0 

 1. FC Berolzheim-Meinheim II
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Doppel: Höglmeier / Köbler 0:1, Kränzlein / Zäh 0:1 
Einzel: J. Höglmeier 1:1, O. Kränzlein 1:1, D. Köbler 0:2, J. Zäh 1:1


